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Im Rahmen des EANS 2025 in Wien zeichnet Sutter Medizintechnik erstmals 

vielversprechende Talente der Neurochirurgie aus 

 

Sutter Young Microsurgeon Award 2025: Nachwuchstalente 

im Rampenlicht der Neurochirurgie 
 
Ein Preis für die Zukunft der Medizin: Mit dem Sutter Young Microsurgeon Award setzt Sutter 
Medizintechnik ein klares Zeichen für die Unterstützung junger Forscherinnen und Forscher im 
Bereich der Neurochirurgie.  
 
Emmendingen/Leiden/Wien, 7. Oktober 2025. Mit dem neu geschaffenen Sutter Young 

Microsurgeon Award würdigt die Sutter Medizintechnik GmbH im Rahmen des European Congress 

of Neurosurgery 2025 erstmals junge Talente der Neurochirurgie. Die Auszeichnung knüpft an eine 

lange Tradition der Innovationsförderung an: Bereits in den 1960er-Jahren traf Firmengründer 

Hermann Sutter in Zürich den weltbekannten Neurochirurgen Prof. Gazi Yaşargil, der im Sommer 

dieses Jahres verstorben ist. In einem Gespräch über die Grenzen damaliger Instrumente entstand 

die Vision einer verbesserten bipolaren Pinzette – der Ausgangspunkt für die erste europäische 

Entwicklung ihrer Art. Dieser Pioniergeist prägt Sutter Medizintechnik bis heute und findet im neuen 

Sutter Young Microsurgeon Award seine Fortsetzung. Die Initiative deckt sich mit dem Ziel der 

European Association of Neurosurgical Societies: Präsident Prof. Torstein Meling, international 

renommierter Neurochirurg und engagierter Mentor, unterstreicht, dass Nachwuchsförderung weit 

über nationale Grenzen, Sprachen und Subspezialitäten hinauswirkt. Die nächste Generation 

verdient mehr als überliefertes Wissen – sie braucht Plattformen für Innovation, Ressourcen für 

Forschung und Anerkennung für Exzellenz. 

 

Erster Preisträger des Awards ist Dr. med. Rick Vreeburg, PhD-Student am Department of 

Neurosurgery des Leiden University Medical Center, Niederlande. Dr. Vreeburg forscht zur Prognose 

bei akut rupturierten intrakraniellen Aneurysmen und ist an der SPARTA-Studie beteiligt – einer 

prospektiven multizentrischen Untersuchung in den Niederlanden zur optimalen Versorgung von 

Patientinnen und Patienten mit aneurysmatischer Subarachnoidalblutung. Seine Arbeiten 

verbinden wissenschaftliche Tiefe mit klinischer Relevanz und liefern wertvolle Impulse für 

zukünftige Therapieentscheidungen. Das EANS Young Neurosurgeons Committee zeichnet ihn für 

seine innovativen Publikationen und sein Engagement in der Mikrochirurgie aus.  
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Damit verkörpert er die Zielsetzung des Awards: wissenschaftliche Exzellenz und praktische 

Kompetenz zusammenzuführen und sichtbar zu machen. 

 

„Wir brauchen in der Neurochirurgie Persönlichkeiten, die Forschung und Praxis miteinander 

verbinden. Dr. Vreeburg steht genau dafür: ein engagierter Nachwuchswissenschaftler, der 

gleichzeitig als Chirurg die klinische Realität im Blick behält. Dass das EANS Young Neurosurgeons 

Committee ihn für den ersten Sutter Young Microsurgeon Award ausgewählt hat, zeigt, welche 

Bedeutung seine Arbeit bereits heute in der Fachwelt hat“, so Firmenchef Bert Sutter, der 

persönlich bei der Preisverleihung anwesend war. 

 

(385 Wörter, 3.045 Zeichen) 
 
Über das Unternehmen: 

 

1970 von Hermann Sutter gegründet, zählt Sutter Medizintechnik heute zu den führenden Anbietern von 

Radiofrequenzsystemen und non-stick bipolaren Pinzetten für die Präzisions-Elektrochirurgie. Rund 200 Mitarbeitende, 

mehr als 35 aktive Patente sowie ein weltweites Netzwerk aus Vertriebspartnern und Tochtergesellschaften in den USA 

und Asien tragen dazu bei, die Versorgung von Patientinnen und Patienten weltweit zu verbessern. Präzision, 

Innovation und Qualität ‚made in Germany‘ prägen die DNA des Familienunternehmens. Seit 2022 bietet das neue 

Firmengebäude in Emmendingen eine moderne Arbeits- und Produktionsumgebung, in der diese Werte täglich gelebt 

werden. 

Weitere Informationen unter www.sutter-med.de  

 

Über das EANS Young Neurosurgeons’ Committee: 

 

Das Young Neurosurgeons Committee (YNC) der EANS unterstützt die Entwicklung des neurochirurgischen 

Nachwuchses durch ein breites Spektrum an Aktivitäten. Dazu zählen Webinare, Fachbeiträge in sozialen Medien, 

wissenschaftliche Publikationen sowie Veranstaltungen wie das jährliche Young Neurosurgeons Meeting in Florenz und 

gemeinsame Meetings mit Fachgesellschaften wie EANO und SINCh. Zudem arbeitet das Komitee an Leitlinien und 

praxisorientierten Materialien, die junge Neurochirurgen in ihrer klinischen Tätigkeit unterstützen. Ziel ist der Aufbau 

einer internationalen Plattform, die den Austausch von Wissen und Erfahrungen fördert. 

Weitere Informationen unter www.youngneurosurgeons.eans.org  
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